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Liebe Kolleg*innen, 

Weihnachten und der Jahreswechsel nähern sich in großen Schritten. Und beinahe 
unweigerlich mit dem Weihnachtsfest verbunden ist Furoshiki. Noch nie davon gehört? 
Furoshiki stellt in der japanischen Kultur eine jahrhundertealte Verpackungs- und 
Transportmethode mit Tüchern da. Solche Stofftücher sind eine nachhaltige und 
wiederverwendbare Alternative zu Geschenkpapier. Ein wenig Geschick und Können sind 
schon vorausgesetzt, um diese „Weihnachtstücher“ entsprechend zu binden, eine Anleitung 
dazu gibt es hier.  

Und wenn wir schon dabei sind: warum nicht den bevorstehenden Jahreswechsel zum Anlass 
nehmen, um den persönlichen Lebensstil in den Bereichen Wohnen, Konsum und Mobilität im 
Hinblick auf Nachhaltigkeit testen? Mittels interaktivem CO2-Rechner kann jede*r den eigenen 
CO2-Ausstoß berechnen und gegebenenfalls Änderungspotenziale identifizieren. Einen 

Versuch ist es allemal wert 😉. Siehe auch den Buchtipp. 

So wünschen wir ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für’s neue Jahr! 
2022 bleiben wir jedenfalls dran am Masterplan zur Rettung der Welt, ganz im Sinne von KPH 
goes SDGs – wir gemeinsam bis 2030! 

Nachhaltige Grüße, 
Thomas Krobath, Georg Blaha & Tanja Mikusch (Organisationsteam SDGs) 

  
 

PHILOSOPHIN MIT HIRN,HERZ & HUND 

 „Das Einzige, was wir machen können, ist, positive Dinge zu tun. Uns wieder und wieder 
gegenseitig dazu anstiften, Dinge anders zu machen“; so Donna Haraway. Die US-
Amerikanerin versucht als eine der zentralen Denkerinnen der Frage zu begegnen, wie man 
auf die Bedrohungen, Verheerungen und Verwerfungen des Anthropozäns reagieren kann. 
Und was man – vor allem ob der schier überwältigenden Probleme, die dieses Zeitalter mit 
sich bringt – als Einzelne*r ausrichten kann. Ihre simpel anmutende Antwort “Unruhig 
bleiben“ ist gleichzeitig auch der Titel ihres letzten 2017 auf Deutsch erschienenen Buches, in 
dem sie dafür plädiert, eine neue Art der Begegnung zwischen Mensch, Tier und Natur zu 
etablieren, die von artenübergreifendem Sorgetragen, gegenseitiger Unterstützung, 
Hochhaltung und Kollaboration gekennzeichnet ist.  

  
 BUCHTIPP: LUSTVOLL DIE WELT RETTEN 

 Ohne alle Bücher zum Thema Klimaschutz zu kennen: Die beiden Bücher von Christof Drexel 
aus Vorarlberg empfehle ich vorrangig als themenübergreifende Orientierungshilfe vor allem 
für solche Leser*innen, die auf solider Faktenbasis selber praktisch, konkret und sofort mehr 

https://www.env.go.jp/en/focus/attach/060403-5.html
https://co2-rechner.at/#/start
https://orf.at/stories/3237000/
https://de.wikipedia.org/wiki/Donna_Haraway
https://www.campus.de/buecher-campus-verlag/wissenschaft/soziologie/unruhig_bleiben-14845.html
https://www.campus.de/buecher-campus-verlag/wissenschaft/soziologie/unruhig_bleiben-14845.html


zum Klimaschutz beitragen möchten. Der Autor ist gelernter Maschinenbauer, war mit seiner 
Firma Pionier bei der Lüftungstechnik für Passivhäuser und dreht seit 2016 als Vortragender 
und Berater an den Stellschrauben möglicher Gegenstrategien zur Klimaerwärmung. Mit 
seinem Motto "Lustvoll die Welt retten" motiviert uns Drexel zum Handeln nicht durch 
verschreckende Radikalität, sondern durch das kluge Abwägen verschiedener sinnvoller 
Änderungen unter Berücksichtigung eigener Bedürfnisse. 

Sein grundlegendes Buch ist "Zwei Grad. Eine Tonne. Wie wir das Klimaziel erreichen und 
damit die Welt verändern". Es erschließt in sehr gut lesbarer Form die nüchternen Fakten und 
bettet sie in einen gangbaren Weg zur Reduktion der Klimaerwärmung in der Kombination der 
drei Strategien: erneuerbare Energien, Effizienz und Lebensstil. Mit einer Strategie allein 
kommt man nicht weit, dafür schnell in eine Überforderung. Das Buch bettet diese Strategien 
in weiteren Kapiteln in die Spannbreite individuellen Handelns und gesellschaftlichen 
Wandels. Das Buch beginnt mit Lebensstilthemen und führt uns anschaulich die Optionen bei 
Ernährung, Mobilität, Urlaub, Freizeit, Haustiere, Konsum, Haushaltsstrom sowie Bauen und 
Wohnen vor Augen. Da kann ich sehr gute meine eigenen Positionen reflektieren und Schritte 
der Veränderung setzen. Aus dem Lebensstilkapitel entstand in der Folge ein weiteres Buch, 
das diese Themen in grafisch noch anschaulicherer Weise und an drei fiktiven Personen 
pragmatisch konkret durchspielt. Für weniger ausdauernde Leser*innen stellt das Büchlein 
"Warum Meerschweinchen das Klima retten. Einfache Strategien für eine bessere CO2-Bilanz" 
einen hervorragenden Einstieg dar, wie eine Art kleines Handbuch für den täglichen Bedarf. 
(Thomas Krobath) 

  

 
17 MUSEEN X 17 SDGs 

 Museen und Ausstellungsinstitutionen spielen eine wichtige Rolle bei der Gestaltung und 
Entwicklung unserer Gesellschaft. Diese Aufgabe kann umso wirkungsvoller erfüllt werden, 
wenn es dafür klare Wirkungsziele gibt, die mit der Mission der Organisationen in Einklang 
stehen. Daher hat das Nationalkomitee des International Council of Museums (ICOM) 17 
Museen eingeladen, sich aktiv, konkret und sichtbar mit den 17 SDGs auseinanderzusetzen 
und Bewusstseinsarbeit, Unterstützung und Kommunikation zu je einem SDG anzubieten. In 
Wien beteiligen sich das Belvedere, das Architekturzentrum sowie das Naturhistorische 
Museum. Niederösterreich ist mit der Römerstadt Carnuntum und dem Museum 
Niederösterreich vertreten. Weitere Informationen dazu hier. 

  

 
TERMINE & VERANSTALTUNGEN 

 Interkulturelles Philosophieren: Theorie und Praxis 

Im Rahmen der Vortragsreihe "Save the Planet! – Climate Change and the Role of Intercultural 
Philosophy" hält Àngels Canadell Prat (University of Barcelona) am 13.01.2022 einen Online-
Vortrag zum Thema "Landing". Details und Abstract hier, Anmeldung bitte bei Bianca Boteva-
Richter. 

 

Digitalisierung & Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Am 13.01.2022 findet eine Online-Diskussionsveranstaltung der Allianz Nachhaltige 
Universitäten in Kooperation mit der AG BNE zum Thema „Digitalisierung und BNE“ statt. Hier 
weitere Infos, um Anmeldung wird gebeten. 

 

Ethik und Künstliche Intelligenz 

In dieser, im Rahmen der Lectures for Future stattfindenden, Online-Veranstaltung soll am 
15.01.2021 ein kritischer öffentlicher Diskurs zum Thema eröffnet werden. Weitere Infos dazu 
hier, um Anmeldung wird gebeten. 
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Weitere Informationen rund um Veranstaltungen zu den SDGs sind auch unter den SDG 
Terminen zu finden. 

  

  

 Fragen, Rückmeldungen und Anmerkungen richten Sie bitte an sdg-team@kphvie.ac.at 
Für den Inhalt verantwortlich: 
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KPH Wien/Krems, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien 
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